
 

Das Schulkinderhaus hat nun seinen eigenen kleinen Wald. 
Und er soll auch immer klein bleiben, nämlich ein Wald im Maßstab 1:10. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie er klein bleibt, werden die Kinder im nächsten Jahr lernen. 
 



Jetzt ist erst einmal wichtig, dass er anwächst. 
Deshalb wird er bei fehlendem Regen bewässert. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie feucht die Luft und welche Temperatur über dem kleinen Wald ist, wird 
täglich zweimal an der Wetterstation abgelesen. Und natürlich auch, wie viel 
es geregnet hat. 
Damit die Messinstrumente niemand klaut, sind sie in luftiger Höhe am Baum 
angebracht und werden vom Fenster im Obergeschoß aus abgelesen. Die 
abgelesenen Daten werden in ein Messblatt eingetragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


